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Sehr geehrte «Anrede_sgh» «Nachname», 
sehr geehrte Damen und Herren,  
 
unser drittes Kindergarten-Info hat diese Themen: 
 
1. Dritter Geburtstag von Kindergartenkindern  

2. Kopierer 

3. Kindergartenbeiträge 

4. Jugendhilfestatistik 

 
 
1. Dritter Geburtstag von Kindergartenkindern  
 

Aus Anlass ihres dritten Geburtstages wechseln Krippenkinder in reguläre Kindergarten-
gruppen. Dieser Wechsel vollzieht sich - vor allem bei altersgemischten Gruppen - häufig 
nahezu unbemerkt. Allerdings hat der dritte Geburtstag Auswirkung auf den Betreuungsver-
trag. Im ursprünglichen Betreuungsvertrag hatten Sie mit den Eltern vereinbart, dass es sich 
um ein Kleinkind handelt, das - wenn vorhanden - in einer separaten Krippengruppe betreut 
wird. Häufig wird der erhöhte Beitrag für Kleinkinder festgelegt. 
 
Zum dritten Geburtstag ändern sich Betreuungsform und Beitrag dafür. Sie brauchen aller-
dings keinen neuen Vertrag mit den Eltern abzuschließen. Es genügt, wenn Sie - wie bei je-
dem Wechsel der Betreuungsform - dies im bisherigen Vertrag vermerken und zusammen 
mit den Eltern am Rand unterzeichnen. 
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2. Kopierer 
 

Mit der Firma Rainer Alt GmbH in Walldorf haben wir ein Angebot über gebrauchte Multi-
funktionsgeräte (Kopierer, Drucker, Scanner, Fax) für Kindergärten ausgehandelt. Angebo-
ten werden Panasonic DIN A 3-Kopierer (schwarzweiß) mit einer Leistung von 23 bzw. 33 
Seiten je Minute. Für Leasing und Wartung (einschließlich Reparaturarbeiten, Reparaturma-
terial und Toner) kostet dieser Kopierer im Monat 28,00 € zzgl. Mehrwertsteuer. Darin sind 
500 Kopien monatlich enthalten. Das Papier müssen Sie selbst bezahlen. Jede weitere Ko-
pie kostet 1 Cent. Der Vertrag läuft über 5 Jahre. Damit hätten Sie die Gewähr, dass Sie für 
knapp 2.000,00 € in 5 Jahren ohne zusätzliche Kosten (außer Papier) einen leistungsfähigen 
Kopierer in Ihrer Einrichtung im Einsatz haben. 
 
Wenn Sie an einem solchen Kopiergerät interessiert sind, melden Sie sich bitte per E-Mail 
bei uns (klaus.muth@vst-obrigheim.de). 

 
3. Kindergartenbeiträge 
 

Bei den Kindergartenbeiträgen wird es zum neuen Kindergartenjahr 2009 / 2010 eine we-
sentliche Änderung geben. Ab diesem Zeitpunkt werden auch in der Erzdiözese die Beiträge 
nach dem bisherigen württembergischen Modell festgelegt. Eckpunkte sind: 
 
• für die Beitragshöhe ist die Zahl der Kinder in einer Familie entscheidend (Erst- bis 

Viertkind); 
• als Kind werden alle Kinder bis zum 18. Lebensjahr gezählt. 
 
Die konkreten Beträge sollen in den nächsten Tagen veröffentlicht werden. Erstmals wird es 
dann auch eine einheitliche Beitragsempfehlung für die Kleinkindbetreuung geben. Einkom-
mensabhängige Beiträge werden allerdings grundsätzlich abgelehnt. 
 
Sobald die Beitragssätze veröffentlicht sind, werden wir Sie über die konkreten Beträge noch 
einmal informieren. Außerdem werden wir mit den politischen Gemeinden wegen der Ände-
rung der Beitragssystematik verhandeln. Über die Ergebnisse informieren wir Sie selbstver-
ständlich. Die neue Beitragsstruktur wird auch Thema bei unseren Treffen im Juni sein. 

 
4. Jugendhilfestatistik 
 

Ab dem Jahr 2009 verteilt das Land die Zuschüsse auf Städte und Gemeinden nicht mehr 
anhand der gemeldeten sondern anhand der tatsächlich betreuten Kinder in der jeweiligen 
Gemeinde. Grundlage für die Verteilung ist die Jugendhilfestatistik. Deswegen wollen viele 
Gemeinden und Städte über den Inhalt dieser Statistik informiert werden und fordern Kopien 
in den Kindergärten an. Wir bitten Sie, uns grundsätzlich eine Kopie dieser Statistik zu schi-
cken. Wir leiten die Liste dann an die Gemeinde weiter. Bitte achten sie darauf, dass in der 
Statistik die Kinder den richtigen Betreuungsangeboten und -zeiten zugeordnet werden. Dies 
hat Auswirkungen auf die Höhe des Landeszuschusses. 
 

Dieses Kindergarten-Info ist ein Rundbrief. Je eine Fertigung erhalten: 
 
• die Kindergärten  
• die Pfarrämter 
• die Kindergartenbeauftragten. 
 
Freundliche Grüße aus Obrigheim 
 
 
 
Klaus Muth  Theo Rappold   Ulrike Braasch  Julia Markl 


